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Schwerpunktmodul 
 

Modulnummer 16 

Modulname Berufsspezifische Grundlagen im Berufsfeld General Management (GM) 

Modulverantwortliche/r Professur BWL II – Marketing und Handelsbetriebslehre  

Inhalte und Qualifikationsziele 
 

Inhalte: 

Das Berufsfeld umfasst einen breiten Wissenserwerb und eine entsprechende Vertiefung auf 
den Gebieten des Managements, des Controllings und der Finanzen sowie von Organisation 
und Personal. Durch breite Wahlpflichtveranstaltungen aus den genannten Bereichen können 
die Studierenden sich aus verschiedenen Berufsfeldern ein entsprechendes Programm zu-
sammenstellen und in einem entsprechenden Projektstudium vertiefen.  

Qualifikationsziele: 

Kenntniserwerb zentraler betriebswirtschaftlicher Kategorien und theoretischer Konzepte so-
wie anwendungsorientierten Wissens in wichtigen Grundbereichen der BWL; Wissen über Zu-
sammenhänge zwischen verschiedenen Kategorien; Fähigkeit zur Anwendung der Konzepte 
auf praktische Beispiele und Probleme des jeweiligen Berufsfeldes; grundlegendes Verständ-
nis für die Komplexität und Schwierigkeit der Steuerung von Betrieben; Gewinnen einer ganz-
heitlichen managementorientierten Betrachtungsweise auf Organisationen im Berufsfeld. 
Der Schwerpunkt liegt auf dem Erwerb eines breiten Wissens im Bereich des betrieblichen 
Managements, für den neben dem notwendigen Grundlagenwissen wichtige Fähigkeiten und 
Fertigkeiten zur ganzheitlichen Steuerung von Unternehmen und Unternehmensbereichen 
vermittelt werden. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen, Projekte und Übungen im Gesamtumfang von 
mind. 8 LVS / 420 AS (92 Kontaktstunden und 328 Stunden Selbststudium). 

• V: General Management (2 LVS)  
• V oder V und Ü: Wahlpflichtveranstaltung I (mind. 2 LVS) 
• V oder V und Ü: Wahlpflichtveranstaltung II (mind. 2 LVS)  

Die Wahlpflichtveranstaltung I ist aus folgenden Lehrveranstaltungen aus dem Berufsfeld 
OPI zu wählen, wobei Lehrveranstaltungen, die im Modul 15 eingebracht werden, nicht 
gewählt werden dürfen:  

− Grundlagen des Personalmanagements und der Personalführung (V2) 
− Innovationsmanagement (V2) 
− Management in Organisationen (V2) 
− Management sozialer Prozesse (V2) 
− Organisationstheorien (V2) 

Die Wahlpflichtveranstaltung II ist aus folgenden Lehrveranstaltungen aus dem 
 Berufsfeld WS zu wählen, wobei Lehrveranstaltungen, die im Modul 15 eingebracht wer-
den, nicht gewählt werden dürfen:  

− Analytische Informationssysteme (V2/Ü1) 
− Beschaffungsmanagement (V2) 
− Geschäftsprozessmodellierung und -management (V2/Ü1) 
− Informationsmanagement (V2/Ü1) 
− Marketinginstrumente I (V2) 
− Marketinginstrumente II (V2) 
− Marketingmanagement (V2) 
− Produktionsmanagement (V2) 

• PR: Berufsfeldprojekt (2 LVS)  

Voraussetzungen für die Teil- 
nahme 

Empfohlen werden:  
• Module 1, 3, 5 – 13 
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Das Modul ist nur in Kombination mit Modul 23 wählbar. 

Verwendbarkeit des Moduls geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von Leis-
tungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus vier Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende Prüfungs-
leistungen zu erbringen: 
• 60-minütige Klausur zu General Management  
• 60-minütige Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung I 
• 60-minütige Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung II 
• Anrechenbare Studienleistung: Projektarbeit (Umfang: ca. 12 Seiten, Bearbeitungszeit: 90 

AS, 12 Wochen) zum Berufsfeldprojekt 
Die Studienleistung wird angerechnet, wenn die Note der Studienleistung mindestens 
„ausreichend“ ist. 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 14 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistungen und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der Prü-
fungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 
• Klausur zu General Management, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP) 
• Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung I, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich  (3 LP)  
• Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung II, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP)  
• Anrechenbare Studienleistung: Projektarbeit zum Berufsfeldprojekt, Gewichtung 1 (5 LP) 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 420 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 
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Schwerpunktmodul 
 

Modulnummer 17 

Modulname Berufsspezifische Grundlagen im Berufsfeld Finanzen/Rechnungswesen/Controlling/Steu-
ern (Finance/Accounting/Controlling/Taxation (FACT)) 

Modulverantwortliche/r Professur Betriebswirtschaftslehre - Internationale Rechnungslegung und Wirtschaftsprü-
fung 

Inhalte und Qualifikationsziele 
 

Inhalte: 

Das Berufsfeld vermittelt grundlegende Kenntnisse in den Bereichen: 
Controlling, Besteuerung und Corporate Finance 

Qualifikationsziele: 

Aufbau von Fachwissen über:  
Erfolgsfaktoren und Methoden der Unternehmenssteuerung, Ziele und Methoden der Steuer-
planung sowie Methoden und Möglichkeiten der Unternehmensfinanzierung 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen, Projekte und Übungen im Gesamtumfang von 9 
LVS / 420 AS (92 Kontaktstunden und 328 Stunden Selbststudium). 
• V: Controlling (1 LVS) 
• Ü: Controlling (1 LVS) 
• V: Einführung in die betriebswirtschaftliche Steuerlehre (2 LVS) 
• V: Finanzmanagement (2 LVS) 
• Ü: Finanzmanagement (1 LVS) 
• PR: Berufsfeldprojekt (2 LVS) 

Voraussetzungen für die Teilnahme Empfohlen werden:  
• Module 1, 3, 5 – 13 
Das Modul ist nur in Kombination mit Modul 24 wählbar. 

Verwendbarkeit des Moduls geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von Leis-
tungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus vier Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende Prüfungs-
leistungen zu erbringen: 
• 60-minütige Klausur zu Controlling 
• 60-minütige Klausur zu Einführung in die betriebswirtschaftliche Steuerlehre 
• 60-minütige Klausur zu Finanzmanagement 
• Anrechenbare Studienleistung: Projektarbeit (Umfang: ca. 12 Seiten, Bearbeitungszeit: 90 

AS, 12 Wochen) zum Berufsfeldprojekt 
Die Studienleistung wird angerechnet, wenn die Note der Studienleistung mindestens 
„ausreichend“ ist. 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 14 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistungen und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der Prü-
fungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 
• Klausur zu Controlling, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP) 
• Klausur zu Einführung in die betriebswirtschaftliche Steuerlehre, Gewichtung 1 – Beste-

hen erforderlich (3 LP) 
• Klausur zu Finanzmanagement, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP) 
• Anrechenbare Studienleistung: Projektarbeit zum Berufsfeldprojekt, Gewichtung 1 (5 LP)  

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 420 AS. 
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Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 
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Schwerpunktmodul 
 

Modulnummer 18 

Modulname Berufsspezifische Grundlagen im Berufsfeld Organisation/Personal/Innovation (OPI) 

Modulverantwortliche/r Professur BWL VI - Personalwesen und Führungslehre  

Inhalte und Qualifikationsziele 
 

Inhalte: 

Im Zentrum der Ausbildung stehen organisationstheoretische Grundlagen und zentrale theo-
retische Konzepte zum Verhalten von und in Organisationen, Grundlagen der betrieblichen 
Personalwirtschaft, der Personalführung, der Innovation in Betrieben und Organisationen, der 
Gestaltung von Strukturen und Systemen zur Steuerung des Verhaltens in Organisationen 
sowie generelle Tendenzen zur Arbeit in der Wissensgesellschaft, die den Kontext des Han-
delns und Gestaltens in Organisationen ausmachen. 

Qualifikationsziele:  

Die Ausbildung verfolgt das Ziel, aufbauend auf einem grundlegenden Verständnis vom Funk-
tionieren von Organisationen für eine sozialwissenschaftlich fundierte, humanzentrierte Ge-
staltung der Steuerung des Verhaltens von Individuen und Gruppen in Organisationen sowie 
zur Entwicklung und zum Wandel von Organisationen zu vermitteln, erforderliche soziale 
Kompetenzen in diesem Sinne auszubauen und Fähigkeiten und Fertigkeiten zum aktiven 
Handeln und Gestalten in sozialen Systemen zu entwickeln.  

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen und Projekte im Gesamtumfang von 8 LVS /  
420 AS (92 Kontaktstunden und 328 Stunden Selbststudium). 
• V: Grundlagen des Personalmanagements und der Personalführung (2 LVS) 
• V: Innovationsmanagement (2 LVS) 
• V: Management in Organisationen (2 LVS) 
• PR: Berufsfeldprojekt (2 LVS)  

Voraussetzungen für die Teilnahme Empfohlen werden:  
• Module 1, 3, 5 – 13 
Das Modul ist nur in Kombination mit Modul 25 wählbar. 

Verwendbarkeit des Moduls geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von Leis-
tungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus vier Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende Prüfungs-
leistungen zu erbringen: 
• 60-minütige Klausur zu Grundlagen des Personalmanagements und der Personalführung 
• 60-minütige Klausur zu Management in Organisationen 
• 60-minütige Klausur zu Innovationsmanagement  
• Anrechenbare Studienleistung: Projektarbeit (Umfang: ca. 12 Seiten, Bearbeitungszeit: 90 

AS, 12 Wochen) zum Berufsfeldprojekt 
Die Studienleistung wird angerechnet, wenn die Note der Studienleistung mindestens 
„ausreichend“ ist. 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 14 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistungen und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der Prü-
fungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 
• Klausur zu Grundlagen des Personalmanagements und der Personalführung, Gewichtung 

1 – Bestehen erforderlich (3 LP) 
• Klausur zu Management in Organisationen, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP) 
• Klausur zu Innovationsmanagement, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP) 
• Anrechenbare Studienleistung: Projektarbeit zum Berufsfeldprojekt, Gewichtung 1 (5 LP) 
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Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 420 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 
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Schwerpunktmodul 
 

Modulnummer 19 

Modulname Berufsspezifische Grundlagen im Berufsfeld Wertschöpfungsmanagement (WS) 

Modulverantwortliche/r Professur BWL VII – Betriebswirtschaftliche Produktionswirtschaft und Industriebetriebs-
lehre 

Inhalte und Qualifikationsziele 
 

Inhalte: 

Es wird ein Abbild der gesamten Wertschöpfungskette von der Beschaffung über die Produk-
tion bis hin zum Marketing bei Einbeziehung der erforderlichen DV-Systeme geschaffen. 

Qualifikationsziele: 

Es soll ein komplexes Verständnis für diese betriebswirtschaftlichen Primärprozesse ge-
schaffen werden, kombiniert mit der Beherrschung der erforderlichen Prozesse und Instru-
mente.  

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen, Projekte und Übungen im Gesamtumfang von 9 
LVS / 420 AS (92 Kontaktstunden und 328 Stunden Selbststudium). 
• V: Informationsmanagement (2 LVS) 
• Ü: Informationsmanagement (1 LVS) 
• V: Marketingmanagement (2 LVS) 
• V: Produktionsmanagement (2 LVS) 
• PR: Berufsfeldprojekt (2 LVS) 

Voraussetzungen für die Teilnahme Empfohlen werden:  
• Module 1, 3, 5 – 13 
Das Modul ist nur in Kombination mit Modul 26 wählbar. 

Verwendbarkeit des Moduls geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von Leis-
tungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus vier Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende Prüfungs-
leistungen zu erbringen: 
• 60-minütige Klausur zu Informationsmanagement  
• 60-minütige Klausur zu Marketingmanagement 
• 60-minütige Klausur zu Produktionsmanagement 
• Anrechenbare Studienleistung: Projektarbeit (Umfang: ca. 12 Seiten, Bearbeitungszeit: 90 

AS, 12 Wochen) zum Berufsfeldprojekt 
Die Studienleistung wird angerechnet, wenn die Note der Studienleistung mindestens 
„ausreichend“ ist. 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 14 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistungen und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der Prü-
fungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 
• Klausur zu Informationsmanagement, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP) 
• Klausur zu Marketingmanagement, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP) 
• Klausur zu Produktionsmanagement, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP) 
• Anrechenbare Studienleistung: Projektarbeit zum Berufsfeldprojekt, Gewichtung 1 (5 LP)  

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 420 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 
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Schwerpunktmodul 
 

Modulnummer 20 

Modulname Berufsspezifische Grundlagen im Berufsfeld Recht und Management (Law and Management 
(LAMA)) 

Modulverantwortliche/r Professur Jura I – Öffentliches Recht und Öffentliches Wirtschaftsrecht 

Inhalte und Qualifikationsziele 
 

Inhalte: 

Allgemeine und exemplarische Erarbeitung und vertiefte Erörterung von grundlegenden und 
spezifischen Fragen des Öffentlichen und Privaten Wirtschaftsrechts unter Berücksichtigung 
wirtschaftsrelevanter Themenfelder auch aus internationaler Sicht; Auseinandersetzung mit 
relevanten wirtschaftswissenschaftlichen Inhalten, insbesondere eingehende Beschäftigung 
mit Fragen aus den Bereichen Management und Organisation. 

Qualifikationsziele: 

Erwerb von tiefer gehenden Kenntnissen im Bereich des Wirtschafts- bzw. wirtschaftsrele-
vanten Rechts sowie von wirtschaftswissenschaftlichen Managementmodellen, wodurch ein 
Beitrag zur Qualifizierung der Absolventen für eine Berufstätigkeit in unterschiedlichen Berei-
chen der Wirtschaft wie des öffentlichen Dienstes erreicht werden soll; insbesondere sollen 
die Absolventen für eine Tätigkeit an Schnittstellen von Staat und Wirtschaft befähigt werden. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen, Projekte und Übungen im Gesamtumfang von 9 
LVS / 420 AS (92 Kontaktstunden und 328 Stunden Selbststudium). 
• V: Arbeitsrecht (2 LVS) 
• V: General Management (2 LVS) 
• V: Öffentliches Recht (2 LVS) 
• Ü: Öffentliches Recht (1 LVS) 
• PR: Berufsfeldprojekt (2 LVS)  

Voraussetzungen für die Teilnahme Empfohlen werden:  
• Module 1, 3, 5 – 13 
Das Modul ist nur in Kombination mit Modul 27 wählbar. 

Verwendbarkeit des Moduls geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von Leis-
tungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus vier Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende Prüfungs-
leistungen zu erbringen: 
• 60-minütige Klausur zu Arbeitsrecht 
• 60-minütige Klausur zu General Management 
• 60-minütige Klausur zu Öffentliches Recht 
• Anrechenbare Studienleistung: Projektarbeit (Umfang: ca. 12 Seiten, Bearbeitungszeit: 90 

AS, 12 Wochen) zum Berufsfeldprojekt 
Die Studienleistung wird angerechnet, wenn die Note der Studienleistung mindestens 
„ausreichend“ ist. 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 14 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistungen und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der Prü-
fungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 
• Klausur zu Arbeitsrecht, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP) 
• Klausur zu General Management, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP) 
• Klausur zu Öffentliches Recht, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP) 
• Anrechenbare Studienleistung: Projektarbeit zum Berufsfeldprojekt, Gewichtung 1 (5 LP) 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
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Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 420 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 



Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Wirtschaftswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Science 
 

 

Schwerpunktmodul 
 

Modulnummer 21 

Modulname Berufsspezifische Grundlagen im Berufsfeld Verbände/Internationale Organisationen/Poli-
tikberatung (VIP) 

Modulverantwortliche/r Professur VWL IV – Finanzwissenschaft   

Inhalte und Qualifikationsziele 
 

Inhalte: 

Im Zentrum der Ausbildung stehen volkswirtschaftliche Grundlagen und zentrale theoreti-
sche Konzepte zu mikro- und makroökonomischen Fragestellungen, zur Einordnung wirt-
schaftspolitischer, außenwirtschaftlicher und finanzwirtschaftlicher Problemstellungen. 

Qualifikationsziele: 

Aufbauend auf dem Verständnis der volkswirtschaftlichen Theorien und Konzepte verfolgt 
die Ausbildung das Ziel, konkrete Problemstellungen zu analysieren und Handlungsempfeh-
lungen zu geben. Die Ausbildung soll zudem einen Einblick geben, welche Anforderungen in 
internationalen Organisationen wie auch in den Bereichen der Politikberatung und Verbände 
gestellt werden und wie diese theoretisch fundiert zu bewältigen sind. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen, Projekte und Übungen im Gesamtumfang von 9 
LVS / 420 AS (92 Kontaktstunden und 328 Stunden Selbststudium). 
• V: Finanzwissenschaft (2 LVS) 
• Ü: Finanzwissenschaft (1 LVS)  
• V: Internationale Wirtschaftsbeziehungen (2 LVS) 
• V: Wettbewerbswirtschaft (2 LVS)  
• PR: Berufsfeldprojekt (2 LVS)  

Voraussetzungen für die Teilnahme Empfohlen werden:  
• Module 1, 3, 5 – 13 
Das Modul ist nur in Kombination mit Modul 28 wählbar. 

Verwendbarkeit des Moduls geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von Leis-
tungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus vier Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende Prüfungs-
leistungen zu erbringen: 
• 60-minütige Klausur zu Finanzwissenschaft 
• 60-minütige Klausur zu Internationale Wirtschaftsbeziehungen 
• 60-minütige Klausur zu Wettbewerbswirtschaft 
• Anrechenbare Studienleistung: Projektarbeit (Umfang: ca. 12 Seiten, Bearbeitungszeit: 

90 AS, 12 Wochen) zum Berufsfeldprojekt 
Die Studienleistung wird angerechnet, wenn die Note der Studienleistung mindestens 
„ausreichend“ ist. 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 14 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistungen und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der Prü-
fungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 
• Klausur zu Finanzwissenschaft, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP) 
• Klausur zu Internationale Wirtschaftsbeziehungen, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich 

(3 LP) 
• Klausur zu Wettbewerbswirtschaft, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP) 
• Anrechenbare Studienleistung: Projektarbeit zum Berufsfeldprojekt, Gewichtung 1 (5 LP) 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 420 AS. 
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Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 
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Schwerpunktmodul 
 

Modulnummer 22 

Modulname Berufsspezifische Grundlagen im Berufsfeld Wirtschaftstraining und Bildungsmanagement 
(WTB) 

Modulverantwortliche/r Professur Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Inhalte und Qualifikationsziele 
 

Inhalte: 

Neben der Auseinandersetzung mit elementaren pädagogischen und didaktischen Problem-
stellungen beinhaltet die curriculare Ausrichtung eine Einführung in strukturelle und organi-
sationale Grundlagen der beruflichen Aus- und Weiterbildung. Von zentraler Bedeutung ist 
hierbei die Herstellung eines direkten fachlichen Bezuges zu wirtschaftswissenschaftlichen 
und ökonomischen Inhalten. Darüber hinaus umfasst das Modul Anteile einer berufsprakti-
schen Erprobung der theoretisch vermittelten Kenntnisse. 

Qualifikationsziele: 

Zentrales Ziel des Moduls ist es, Kompetenzen im Bildungsmanagement auf der Basis grund-
legender pädagogischer und fachdidaktischer Kenntnisse zu erwerben. Dies umfasst die Be-
fähigung, selbständig unter Berücksichtigung bestehender struktureller und curricularer Vor-
gaben sowie unter Reflexion der soziokulturellen, anthropospezifischen, zeitlichen und räum-
lichen Rahmenbedingungen wirtschaftswissenschaftliche Inhalte adäquat didaktisch aufzu-
bereiten, gezielt methodisch zu vermitteln und die Vermittlungsergebnisse zu kontrollieren. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen, Projekte, Seminare und Übungen im Gesamtum-
fang von 10 LVS / 420 AS (115 Kontaktstunden und 305 Stunden Selbststudium). 
• V: Allgemeine Fachoffene Didaktik (2 LVS) (mit erhöhtem Selbststudienanteil) 
• Ü: Allgemeine Fachoffene Didaktik (2 LVS) 
• S: Makrodidaktik (2 LVS) 
• PR: Berufsfeldprojekt (2 LVS)  

Voraussetzungen für die Teilnahme Empfohlen werden:  
• Module 1, 3, 5 – 13 
Das Modul ist nur in Kombination mit Modul 29 wählbar. 

Verwendbarkeit des Moduls geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von Leis-
tungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus zwei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende Prü-
fungsleistungen zu erbringen: 
• 120-minütige Klausur zu Allgemeine Fachoffene Didaktik und Makrodidaktik 
• Anrechenbare Studienleistung: Projektarbeit (Umfang: ca. 12 Seiten, Bearbeitungszeit: 

90 AS, 12 Wochen) zum Berufsfeldprojekt 
Die Studienleistung wird angerechnet, wenn die Note der Studienleistung mindestens 
„ausreichend“ ist. 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 14 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistungen und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der Prü-
fungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 
• Klausur zu Allgemeine Fachoffene Didaktik und Makrodidaktik, Gewichtung 3 – Bestehen 

erforderlich (9 LP) 
• Anrechenbare Studienleistung: Projektarbeit zum Berufsfeldprojekt, Gewichtung 1 (5 LP) 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 420 AS. 
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Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 
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Schwerpunktmodul 
 

Modulnummer 23 

Modulname Berufsspezifische Vertiefung im Berufsfeld General Management (GM) 

Modulverantwortliche/r Professur BWL II – Marketing und Handelsbetriebslehre 

Inhalte und Qualifikationsziele 
 

Inhalte: 

Das Berufsfeld umfasst einen breiten Wissenserwerb und eine entsprechende Vertiefung auf 
den Gebieten des Managements von Beschaffung und Produktion sowie Marketing. Durch 
breite Wahlpflichtveranstaltungen aus den genannten Bereichen können die Studierenden 
sich aus verschiedenen Berufsfeldern ein entsprechendes Programm zusammenstellen und 
in einem ausgewählten Seminar vertiefen. 

Qualifikationsziele: 

Der Schwerpunkt liegt auf dem Erwerb eines breiten Wissens im Bereich des betrieblichen 
Managements, für den neben dem notwendigen Grundlagenwissen wichtige Fähigkeiten und 
Fertigkeiten zur ganzheitlichen Steuerung von Unternehmen und Unternehmensbereichen 
vermittelt werden. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen, Seminare und Übungen im Gesamtumfang von 
mind. 6 LVS / 360 AS (69 Kontaktstunden und 291 Stunden Selbststudium). 
Lehrveranstaltungen des Moduls 15 und 16 können nur dort oder im Modul 23 gewählt wer-
den. 

• V oder V und Ü: Wahlpflichtveranstaltung I (mind. 2 LVS) 

Die Wahlpflichtveranstaltung I ist aus folgenden Lehrveranstaltungen aus dem Berufsfeld 
FACT (Module 17, 24) zu wählen, wobei andere als die in Modul 15 gewählten Lehrveran-
staltungen auszuwählen sind:  

− Besteuerung I (V1/Ü1) 
− Besteuerung II (V1/Ü1) 
− Controlling (V1/Ü1) 
− Einführung in die betriebswirtschaftliche Steuerlehre (V2) 
− Finanzbewertung (V2/Ü1) 
− Finanzinstitutionen (V2/Ü1) 
− Finanzmanagement (V2/Ü1) 
− Interne Unternehmensrechnung (V1/Ü1) 
− Konzernabschluss (V2/Ü1) 
− Prüfungswesen (V1/Ü1) 
− Strategisches Management (V2) 

• V oder V und Ü: Wahlpflichtveranstaltung II (mind. 2 LVS) 

Die Wahlpflichtveranstaltung II ist aus folgenden Lehrveranstaltungen aus den Berufsfel-
dern LAMA und VIP (Module 20, 21, 27, 28) zu wählen, wobei andere als die in Modul 15  
gewählten Lehrveranstaltungen auszuwählen sind: 

− Allgemeine Forschungsfragen der internationalen Politik (V2) 
− Allgemeine Forschungsfragen der politischen Systemlehre (V2) 
− Allgemeine Forschungsfragen der politischen Theorie und Ideengeschichte (V2) 
− Allgemeine Forschungsfragen der vergleichenden Regierungslehre (V2) 
− Arbeitsrecht (V2) 
− Privates Bau- und Immobilienrecht (V2) 
− Öffentliches Bau- und Bauplanungsrecht (V2/Ü1) 
− Finanzwissenschaft (V2/Ü1) 
− Internationale Wirtschaftsbeziehungen (V2) 
− Internationales und Europäisches Wirtschaftsrecht (V2/Ü1) 
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− Konjunktur und Wachstum (V2) 
− Öffentliches Recht (V2/Ü1) 
− Öffentliches Wirtschaftsrecht (V2/Ü1) 
− Recht der Bankwirtschaft (V3) 
− Recht der Information und Kommunikation I (V2/Ü1) 
− Recht des geistigen Eigentums (V2) 
− Europarecht I – Grundlagen der Union (V2) 
− Europarecht II – Politiken der Union (V2) 
− Recht und Technik (V2) 
− Umweltrecht I (V2/Ü1) 
− Vertragsgestaltung (V2) 
− Wettbewerbsrecht (V2) 
− Wettbewerbswirtschaft (V2) 

• S: Berufsfeldseminar (2 LVS)  

Voraussetzungen für die Teilnahme Empfohlen werden:  
• Module 1, 3, 5 – 13 
Das Modul ist nur in Kombination mit Modul 16 wählbar. 

Verwendbarkeit des Moduls geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von Leis-
tungspunkten.  

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus drei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende Prüfungs-
leistungen zu erbringen: 
• 60-minütige Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung I 
• 60-minütige Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung II 
• Anrechenbare Studienleistung: Hausarbeit (Umfang: ca. 20 Seiten, Bearbeitungszeit: 

180 AS, max. 25 Wochen) zum Berufsfeldseminar 
Die Studienleistung wird angerechnet, wenn die Note der Studienleistung mindestens 
„ausreichend“ ist. 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 12 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistungen und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der Prü-
fungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 
• Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung I, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP)  
• Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung II, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP)  
• Anrechenbare Studienleistung: Hausarbeit zum Berufsfeldseminar, Gewichtung 2 (6 LP)  

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 360 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 
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Schwerpunktmodul 
 

Modulnummer 24 

Modulname Berufsspezifische Vertiefung im Berufsfeld Finanzen/Rechnungslegung/Controlling/Steuern 
(Finance/Accounting/Controlling/Taxation (FACT)) 

Modulverantwortliche/r Professur Betriebswirtschaftslehre - Internationale Rechnungslegung und Wirtschaftsprü-
fung 

Inhalte und Qualifikationsziele 
 

Inhalte: 

Das Modul besteht aus ausgewählten vertiefenden Veranstaltungen aus dem Bereich Finan-
zen/Rechnungslegung/Controlling/Steuern (FACT). Sie geben dem Studierenden die Möglich-
keit, sich im Rahmen seines Berufsfeldes tiefergehender mit Teilbereichen der (monetären) 
Unternehmensteuerung zu beschäftigen und so in den Vertiefungen fundierte Kenntnisse zu 
erlangen. 

Qualifikationsziele:  

Es soll ein vertiefendes Verständnis für die komplexen Problemstellungen der (monetären) 
Unternehmenssteuerung geschaffen werden, kombiniert mit der Beherrschung der erforder-
lichen Instrumente. 
Die Studierenden sollen die Kompetenz erlangen, Problemstellungen der (monetären) Unter-
nehmenssteuerung in ihrer Komplexität erfassen und beurteilen zu können sowie eigenstän-
dig Problemlösungen zu erarbeiten. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen, Seminare und Übungen im Gesamtumfang von 
mind. 6 LVS / 360 AS (69 Kontaktstunden und 291 Stunden Selbststudium). 
Lehrveranstaltungen, die auch im Modul 15 angeboten werden, können nur dort oder im Mo-
dul 24 gewählt werden. 
• V oder V und Ü: Wahlpflichtveranstaltung I (mind. 2 LVS) 
• V oder V und Ü: Wahlpflichtveranstaltung II (mind. 2 LVS) 

Die Wahlpflichtveranstaltungen I und II sind aus folgenden Lehrveranstaltungen zu wäh-
len: 

− Besteuerung I (V1/Ü1) 
− Besteuerung II (V1/Ü1) 
− Finanzbewertung (V2/Ü1) 
− Finanzinstitutionen (V2/Ü1) 
− Interne Unternehmensrechnung (V1/Ü1) 
− Konzernabschluss (V2/Ü1) 
− Prüfungswesen (V1/Ü1) 
− Strategisches Management (V2) 

• S: Berufsfeldseminar (2 LVS) 

Voraussetzungen für die Teilnahme Empfohlen werden:  
• Module 1, 3, 5 – 13 
Das Modul ist nur in Kombination mit Modul 17 wählbar. 

Verwendbarkeit des Moduls geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von Leis-
tungspunkten.  

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus drei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende Prüfungs-
leistungen zu erbringen: 
• 60-minütige Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung I 
• 60-minütige Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung II 
• Anrechenbare Studienleistung: Hausarbeit (Umfang: ca. 20 Seiten, Bearbeitungszeit: 

180 AS, max. 25 Wochen) zum Berufsfeldseminar 
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Die Studienleistung wird angerechnet, wenn die Note der Studienleistung mindestens 
„ausreichend“ ist. 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 12 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistungen und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der Prü-
fungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 
• Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung I, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP)  
• Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung II, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP)  
• Anrechenbare Studienleistung: Hausarbeit zum Berufsfeldseminar, Gewichtung 2 (6 LP) 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 360 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 
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Schwerpunktmodul 
 

Modulnummer 25 

Modulname Berufsspezifische Vertiefung im Berufsfeld Organisation/Personal/Innovation (OPI) 

Modulverantwortliche/r Professur BWL VI - Personalwesen und Führungslehre 

Inhalte und Qualifikationsziele 
 

Inhalte: 

Im Zentrum der Ausbildung stehen organisationstheoretische Grundlagen und zentrale theo-
retische Konzepte zum Verhalten von und in Organisationen, Grundlagen der betrieblichen 
Personalwirtschaft, der Personalführung, der Innovation in Betrieben und Organisationen, der 
Gestaltung von Strukturen und Systemen zur Steuerung des Verhaltens in Organisationen 
sowie generelle Tendenzen zur Arbeit in der Wissensgesellschaft, die den Kontext des Han-
delns und Gestaltens in Organisationen ausmachen. 

Qualifikationsziele: 

Die Ausbildung verfolgt das Ziel, aufbauend auf einem grundlegenden Verständnis vom Funk-
tionieren von Organisationen für eine sozialwissenschaftlich fundierte, humanzentrierte Ge-
staltung der Steuerung des Verhaltens von Individuen und Gruppen in Organisationen sowie 
zur Entwicklung und zum Wandel von Organisationen zu vermitteln, erforderliche soziale 
Kompetenzen in diesem Sinne auszubauen und Fähigkeiten und Fertigkeiten zum aktiven 
Handeln und Gestalten in sozialen Systemen zu entwickeln. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen und Seminare im Gesamtumfang von 6 LVS / 360 
AS (69 Kontaktstunden und 291 Stunden Selbststudium). 
Lehrveranstaltungen, die auch im Modul 15 angeboten werden, können nur dort oder im Mo-
dul 25 gewählt werden. 
• V: Wahlpflichtveranstaltung I (2 LVS)  
• V: Wahlpflichtveranstaltung II (2 LVS)  

Die Wahlpflichtveranstaltungen I und II sind aus folgenden Lehrveranstaltungen zu wäh-
len:  

− Arbeitsrecht (V2) 
− General Management (V2) 
− Management sozialer Prozesse (V2) 
− Organisationstheorien (V2) 

• S: Berufsfeldseminar (2 LVS) 

Voraussetzungen für die Teilnahme Empfohlen werden:  
• Module 1, 3, 5 – 13 
Das Modul ist nur in Kombination mit Modul 18 wählbar. 

Verwendbarkeit des Moduls geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von Leis-
tungspunkten.  

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus drei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende Prüfungs-
leistungen zu erbringen: 
• 60-minütige Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung I 
• 60-minütige Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung II 
• Anrechenbare Studienleistung: Hausarbeit (Umfang: ca. 20 Seiten, Bearbeitungszeit: 

180 AS, max. 25  Wochen) zum  Berufsfeldseminar 
Die Studienleistung wird angerechnet, wenn die Note der Studienleistung mindestens 
„ausreichend“ ist. 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 12 Leistungspunkte erworben. 
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Die Bewertung der Prüfungsleistungen und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der Prü-
fungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 
• Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung I, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP)  
• Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung II, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP) 
• Anrechenbare Studienleistung: Hausarbeit zum Berufsfeldseminar, Gewichtung 2 (6 LP) 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 360 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 
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Schwerpunktmodul 
 

Modulnummer 26 

Modulname Berufsspezifische Vertiefung im Berufsfeld Wertschöpfungsmanagement (WS) 

Modulverantwortliche/r Professur BWL VII - Betriebswirtschaftliche Produktionswirtschaft und Industriebetriebs-
lehre 

Inhalte und Qualifikationsziele 
 

Inhalte: 

Es wird ein Abbild der gesamten Wertschöpfungskette von der Beschaffung über die Produk-
tion bis hin zum Marketing bei Einbeziehung der erforderlichen DV-Systeme geschaffen. 

Qualifikationsziele: 

Es soll ein komplexes Verständnis für diese betriebswirtschaftlichen Primärprozesse ge-
schaffen werden, kombiniert mit der Beherrschung der erforderlichen Prozesse und Instru-
mente.  

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen, Seminare und Übungen im Gesamtumfang von 
mind. 6 LVS / 360 AS (69 Kontaktstunden und 291 Stunden Selbststudium). 
Lehrveranstaltungen, die auch im Modul 15 angeboten werden, können nur dort oder im Mo-
dul 26 gewählt werden. 
• V oder V und Ü: Wahlpflichtveranstaltung I (mind. 2 LVS) 
• V oder V und Ü: Wahlpflichtveranstaltung II (mind. 2 LVS) 

Die Wahlpflichtveranstaltungen I und II sind aus folgenden Lehrveranstaltungen zu wäh-
len:  

− Analytische Informationssysteme (V2/Ü1) 
− Beschaffungsmanagement (V2) 
− Geschäftsprozessmodellierung und -management (V2/Ü1) 
− Marketinginstrumente I (V2) 
− Marketinginstrumente II (V2) 

• S: Berufsfeldseminar (2 LVS) 

Voraussetzungen für die Teilnahme Empfohlen werden:  
• Module 1, 3, 5 – 13 
Das Modul ist nur in Kombination mit Modul 19 wählbar. 

Verwendbarkeit des Moduls geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von Leis-
tungspunkten.  

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus drei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende Prüfungs-
leistungen zu erbringen: 
• 60-minütige Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung I 
• 60-minütige Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung II 
• Anrechenbare Studienleistung: Hausarbeit (Umfang: ca. 20 Seiten, Bearbeitungszeit: 

180 AS, max.25  Wochen) zum Berufsfeldseminar 
Die Studienleistung wird angerechnet, wenn die Note der Studienleistung mindestens 
„ausreichend“ ist.  

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 12 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistungen und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der Prü-
fungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 
• Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung I, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP) 
• Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung II, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP) 
• Anrechenbare Studienleistung: Hausarbeit zum Berufsfeldseminar, Gewichtung 2 (6 LP)  
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Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 360 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 
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Schwerpunktmodul 
 

Modulnummer 27 

Modulname Berufsspezifische Vertiefung im Berufsfeld Recht und Management (Law and Management 
(LAMA)) 

Modulverantwortliche/r Professur Jura I – Öffentliches Recht und Öffentliches Wirtschaftsrecht 

Inhalte und Qualifikationsziele 
 

Inhalte: 

Allgemeine und exemplarische Erarbeitung und vertiefte Erörterung von grundlegenden und 
spezifischen Fragen des Öffentlichen und Privaten Wirtschaftsrechts unter Berücksichtigung 
sowohl wirtschaftsrelevanter Themenfelder auch aus internationaler Sicht. Auseinanderset-
zung mit relevanten wirtschaftswissenschaftlichen Inhalten, insbesondere eingehende Be-
schäftigung mit Fragen aus den Bereichen Management und Organisation. 

Qualifikationsziele: 

Erwerb von tiefer gehenden Kenntnissen im Bereich des Wirtschafts- bzw. wirtschaftsrele-
vanten Rechts sowie wirtschaftswissenschaftlichen Managementmodellen, wodurch ein Bei-
trag zur Qualifizierung der Absolventen für eine Berufstätigkeit in unterschiedlichen Berei-
chen der Wirtschaft wie des öffentlichen Dienstes erreicht werden soll; insbesondere sollen 
die Absolventen für eine Tätigkeit an Schnittstellen von Staat und Wirtschaft befähigt werden. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen, Seminare und Übungen im Gesamtumfang von 
mind. 6 LVS / 360 AS (69 Kontaktstunden und 291 Stunden Selbststudium). 
Lehrveranstaltungen, die auch im Modul 15 angeboten werden, können nur dort oder im Mo-
dul 27 gewählt werden. 
• V oder V und Ü: Wahlpflichtveranstaltung I (mind. 2 LVS) 
• V oder V und Ü: Wahlpflichtveranstaltung II (mind. 2 LVS) 

Die Wahlpflichtveranstaltungen I und II sind aus folgenden Lehrveranstaltungen zu wäh-
len:  

− Privates Bau- und Immobilienrecht (V2) 
− Öffentliches Bau- und Bauplanungsrecht (V2/Ü1) 
− Energiepolitik (V2/Ü1)  
− Unternehmensrecht (V2) 
− Internationale Wirtschaftsbeziehungen (V2) 
− Internationales und Europäisches Wirtschaftsrecht (V2/Ü1) 
− Öffentliches Wirtschaftsrecht (V2/Ü1) 
− Recht der Bankwirtschaft (V3) 
− Recht der Information und Kommunikation I (V2/Ü1) 
− Recht des geistigen Eigentums (V2) 
− Recht und Technik (V2) 
− Umweltrecht I (V2/Ü1) 
− Vertragsgestaltung (V2) 
− Wettbewerbsrecht (V2) 
− Wettbewerbswirtschaft (V2) 

• S: Berufsfeldseminar (2 LVS)  

Voraussetzungen für die Teilnahme Empfohlen werden:  
• Module 1, 3, 5 – 13 
Das Modul ist nur in Kombination mit Modul 20 wählbar. 

Verwendbarkeit des Moduls geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von Leis-
tungspunkten.  
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Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus drei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende Prüfungs-
leistungen zu erbringen: 
• 60-minütige Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung I 
• 60-minütige Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung II 
• Anrechenbare Studienleistung: Hausarbeit (Umfang: ca. 20 Seiten, Bearbeitungszeit: 

180 AS, max. 25  Wochen) zum Berufsfeldseminar 
Die Studienleistung wird angerechnet, wenn die Note der Studienleistung mindestens 
„ausreichend“ ist. 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 12 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistungen und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der Prü-
fungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 
• Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung I, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich  (3 LP) 
• Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung II, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP) 
• Anrechenbare Studienleistung: Hausarbeit zum Berufsfeldseminar, Gewichtung 2 (6 LP) 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 360 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 
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Schwerpunktmodul 
 

Modulnummer 28 

Modulname Berufsspezifische Vertiefung im Berufsfeld Verbände/Internationale Organisationen/Politik-
beratung (VIP) 

Modulverantwortliche/r Professur VWL IV - Finanzwissenschaft 

Inhalte und Qualifikationsziele 
 

Inhalte: 

Im Zentrum der Ausbildung stehen volkswirtschaftliche Grundlagen und zentrale theoreti-
sche Konzepte zu mikro- und makroökonomischen Fragestellungen, zur Einordnung wirt-
schaftspolitischer, außenwirtschaftlicher und finanzwirtschaftlicher Problemstellungen. 

Qualifikationsziele: 

Aufbauend auf dem Verständnis der volkswirtschaftlichen Theorien und Konzepte verfolgt 
die Ausbildung das Ziel, konkrete Problemstellungen zu analysieren und Handlungsempfeh-
lungen zu geben. Die Ausbildung soll zudem einen Einblick geben, welche Anforderungen in 
internationalen Organisationen wie auch in den Bereichen der Politikberatung und Verbände 
gestellt werden und wie diese theoretisch fundiert zu bewältigen sind. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen, Seminare und Übungen im Gesamtumfang von 
mind. 6 LVS / 360 AS (69 Kontaktstunden und 291 Stunden Selbststudium). 
Lehrveranstaltungen, die auch im Modul 14 oder 15 angeboten werden, können nur dort o-
der im Modul 28 gewählt werden. 
• V oder V und Ü: Wahlpflichtveranstaltung I (mind. 2 LVS) 
• V oder V und Ü: Wahlpflichtveranstaltung II (mind. 2 LVS) 

Die Wahlpflichtveranstaltungen I und II sind aus folgenden Lehrveranstaltungen zu wäh-
len:  

− Allgemeine Forschungsfragen der internationalen Politik (V2) 
− Allgemeine Forschungsfragen der politischen Systemlehre (V2) 
− Allgemeine Forschungsfragen der politischen Theorie und Ideengeschichte (V2) 
− Allgemeine Forschungsfragen der vergleichenden Regierungslehre (V2) 
− Ausgewählte Probleme der Finanzwissenschaft (V2) 
− Internationales und Europäisches Wirtschaftsrecht (V2/Ü1) 
− Konjunktur und Wachstum (V2) 
− Management in Organisationen (V2) 
− Öffentliches Wirtschaftsrecht (V2/Ü1) 
− Organisationstheorien (V2) 
− Recht der Information und Kommunikation I (V2/Ü1) 
− Europarecht I – Grundlagen der Union (V2) 
− Europarecht II – Politiken der Union (V2) 

• S: Berufsfeldseminar (2 LVS) 

Voraussetzungen für die Teilnahme Empfohlen werden:  
• Module 1, 3, 5 – 13 
Das Modul ist nur in Kombination mit Modul 21 wählbar. 

Verwendbarkeit des Moduls geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von Leis-
tungspunkten.  

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus drei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende Prüfungs-
leistungen zu erbringen: 
• 60-minütige Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung I 
• 60-minütige Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung II 
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• Anrechenbare Studienleistung: Hausarbeit (Umfang: ca. 20 Seiten,                                                                     
Bearbeitungszeit: 180 AS, max. 25 Wochen) zum Berufsfeldseminar 
Die Studienleistung wird angerechnet, wenn die Note der Studienleistung mindestens 
„ausreichend“ ist. 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 12 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistungen und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der Prü-
fungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 
• Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung I, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP) 
• Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung II, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP) 
• Anrechenbare Studienleistung: Hausarbeit zum Berufsfeldseminar, Gewichtung 2 (6 LP) 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 360 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 
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Schwerpunktmodul 
 

Modulnummer 29 

Modulname Berufsspezifische Vertiefung im Berufsfeld Wirtschaftstraining und Bildungsmanagement  
(WTB) 

Modulverantwortliche/r Professur Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Inhalte und Qualifikationsziele 
 

Inhalte: 

Neben der Auseinandersetzung mit elementaren pädagogischen und didaktischen Problem-
stellungen beinhaltet die curriculare Ausrichtung eine Einführung in strukturelle und organi-
sationale Grundlagen der beruflichen Aus- und Weiterbildung. Von zentraler Bedeutung ist 
hierbei die Herstellung eines direkten fachlichen Bezuges zu wirtschaftswissenschaftlichen 
und ökonomischen Inhalten. Darüber hinaus umfasst das Modul Anteile einer berufsprakti-
schen Erprobung der theoretisch vermittelten Kenntnisse. 

Qualifikationsziele: 

Zentrales Ziel des Moduls ist es, Kompetenzen im Bildungsmanagement auf der Basis grund-
legender pädagogischer und fachdidaktischer Kenntnisse zu erwerben. Dies umfasst die Be-
fähigung, selbständig unter Berücksichtigung bestehender struktureller und curricularer Vor-
gaben sowie unter Reflexion der soziokulturellen, anthropospezifischen, zeitlichen und räum-
lichen Rahmenbedingungen wirtschaftswissenschaftliche Inhalte adäquat didaktisch aufzu-
bereiten, gezielt methodisch zu vermitteln und die Vermittlungsergebnisse zu kontrollieren. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen und Seminare im Gesamtumfang von 6 LVS /  
360 AS (69 Kontaktstunden und 291 Stunden Selbststudium). 
Lehrveranstaltungen, die auch im Modul 15 angeboten werden, können nur dort oder im Mo-
dul 29 gewählt werden. 
• S: Grundfragen beruflicher Bildung (2 LVS) 
• V: Wahlpflichtveranstaltung (2 LVS) 

Die Wahlpflichtveranstaltung ist aus folgenden Lehrveranstaltungen zu wählen:  

− Einführung in die Erziehungswissenschaft (V2) 
− Grundlagen der Entwicklungspsychologie (V2) 
− Grundlagen des Personalmanagements und der Personalführung (V2) 
− Kognition I (V2) 
− Kognition II (V2) 
− Management in Organisationen (V2) 
− Management sozialer Prozesse (V2) 
− Organisationstheorien (V2) 

• S: Berufsfeldseminar zum Bildungsmanagement (2 LVS) 

Voraussetzungen für die Teilnahme Empfohlen werden:  
• Module 1, 3, 5 – 13 
Das Modul ist nur in Kombination mit Modul 22 wählbar. 

Verwendbarkeit des Moduls geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von Leis-
tungspunkten.  

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus drei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende Prüfungs-
leistungen zu erbringen: 
• 60-minütige Klausur zu Grundfragen beruflicher Bildung 
• 60-minütige Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung oder 90-minütige Klausur bei Wahl der 

Veranstaltungen Kognition I oder Kognition II 
• Anrechenbare Studienleistung: Hausarbeit (Umfang: ca. 20 Seiten, Bearbeitungszeit: 

180 AS, max. 25  Wochen) zum Berufsfeldseminar 
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Die Studienleistung wird angerechnet, wenn die Note der Studienleistung mindestens 
„ausreichend“ ist. 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 12 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistungen und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der Prü-
fungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 
• Klausur zu Grundfragen beruflicher Bildung, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP) 
• Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP) 
• Anrechenbare Studienleistung: Hausarbeit zum Berufsfeldseminar, Gewichtung 2 (6 LP) 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 360 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 
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